
Fonds zur Förderung der strukturellen
Verankerung von Gleichstellung 

Das Gleichstellungsbüro vergibt Mittel zur
Förderung von Projekten, die das Ziel verfolgen,
die strukturelle Verankerung von Gleichstellung
an der Universität Bonn zu stärken. Gefördert
werden Maßnahmen, die zur Kultur- und
Strukturveränderung beitragen (z.B. Stärkung
der Geschlechtergerechtigkeit,
Antidiskriminierung, Sensibilisierung sowie
Karriereförderung). 

Pro Projekt werden max. 10 000 € zur
Verfügung gestellt. Die Förderung beginnt zum
Januar 2025. 

Antragsberechtigt sind alle Einrichtungen und
Einheiten der Universität Bonn. 

Ein gesetzlicher Anspruch auf Förderung
besteht nicht. 

Anträge sollen den Umfang von 10 Seiten nicht
überschreiten und folgende Punkte beinhalten: 

Welche Ziele verfolgt das Projekt?
Stärken-/Schwächenanalyse zum Thema
Gleichstellung im antragsstellenden Bereich
Welche Maßnahmen sind im Rahmen des
Projekts geplant? Wie werden diese
Maßnahmen umgesetzt?
Wie fügt sich das Projekt in die Struktur-
und Entwicklungsplanung des Bereichs ein? 
Wie wird das geplante Projekt in dem
Bereich verankert?
Wo liegen die Verantwortlichkeiten für das
Projekt? 
Zeit- und Kostenplan
Evaluationsplan des Projekts zur
Überprüfung der Nachhaltigkeit und
Wirksamkeit. 

Der vollständige Antrag ist bis zum 15.11.2024
in einer PDF-Datei per E-Mail an 

Zentrale Gleichstellungsbeauftragte 
Gabriele Alonso Rodriguez 
gleichstellungsbeauftragte@zgb.uni-bonn.de 

zu senden. 

Weitere Informationen zur Antragsstellung und
Projektförderung finden Sie hier. 
Lesen Sie sich im Vorfeld auch die Leitlinien zur
Projektförderung durch. 

Projektausschreibung 2024 Antragsstellung

Einreichung und Kontakt Weitere Informationen
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